Betriebsinhaber……







24.11.2020
An … (Krankenkasse)
per Fax oder per Mail
Antrag auf Stundung von Sozialversicherungsbeiträgen
Gemäß Mitteilung des GKV-Spitzenverbandes vom 17.11. 2020
Arbeitgeber-Nr. …
Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit beantrage ich die Stundung und Aussetzung der Vollziehung der Beiträge gemäß § 76 SGB IV für den Monat November 2020. Bitte nehmen Sie demnächst keine fälligen Lastschriften vor. Zudem ersuche ich Sie, von der Erhebung von Zinsen und Säumniszuschlägen abzusehen.

Begründung: 

Wir sind direkt betroffen (d.h. ein Betrieb, Verein, Hotel oder eine Einrichtung, die auf der Grundlage des Beschlusses des Bundes und der Länder vom 28. Oktober 2020 erlassenen Schließungsverordnungen der Länder den Geschäftsbetrieb einstellen mussten). 


Wir sind indirekt betroffen, weil wir nachweislich und regelmäßig 80 Prozent unserer Umsätze mit direkt von den Schließungsmaßnahmen betroffenen Unternehmen erzielen.

Dadurch ist unser Unternehmen angesichts erheblicher Umsatz- und Gewinneinbrüche in erhebliche Liquiditätsschwierigkeiten geraten. In der Folge sind wir aktuell nicht in der Lage, unseren Beitrags-zahlungsverpflichtungen nachzukommen.


Wir beantragen daher, die Gesamtsozialversicherungsbeiträge für den Beitragsmonat November 2020 zu stunden. 


Soweit aufgrund von bereits in der Vergangenheit eingeräumten Beitragsstundungen gestundete Beiträge auch im Beitragsmonat November 2020 ratierlich zurückzuzahlen sind, bitten wir, die Raten- und Tilgungsvereinbarung anzupassen und für diesen Monat die Rate auszusetzen oder zumindest zu ermäßigen.
Aller Voraussicht nach wird es mir nach Ende der Coronakrise wieder möglich sein, allen Zahlungsverpflichtungen nachzukommen. 

Für Rückfragen stehe ich gerne unter der Telefonnummer xxx zur Verfügung. 

Ich bedanke mich für Ihr Verständnis. 

Mit freundlichen Grüßen

Unterschrift
